
Um herauszufinden ob sich der 
Einsatz von RFID-Technologie wirk-
lich nachhaltig rechnet, bieten sich 
RFID-Potenzialanalysen an. Stets 
mit dem strikt praxisorientierten 
Ziel, die Einsatzmöglichkeiten 
und Wirtschaftlichkeit von RFID 
für komplexe interne und externe 
Logistikprozesse unternehmensspe-
zifisch unter die Lupe zu nehmen und 
nach einer überschaubaren Analysezeit 
ein einsatzreifes und herstellerneu-
trales RFID-Konzept zu erstellen.

Um Missverständnissen vorzubeugen: 

Natürlich sind hochwertige Einzelkompo-

nenten auf der Hard- und Softewareseite 

vonnöten, um mit RFID Erfolge zu erzie-

len. Was allerdings die organisatorischen 

Voraussetzungen für die RFID-Applikati-

onen anbetrifft, so kann zu schnell und 

„von oben herab“ geplanter, nicht in 

jeder Konsequenz und künftigen Reali-

sierungsstep komplett durchdachter und 

vor allem auf die individuellen Unterneh-

mensbedürfnisse nicht maßgeschnei-

derter RFID- Einsatz wesentlich mehr 

Schaden anrichten als Nutzen.

Denn künftiger RFID-Einsatz muss auf 

Analysen der Unternehmensprozesse 

basieren. Diese Analysen lassen sich 

durch schnell eingekaufte „Instantbera-

tung“ oder „Quick-Installationen“ nicht 

erreichen: Vielmehr bedarf es einer Eva-

luierung der bisherigen Unternehmens-

prozesse mit direkter Einbeziehung der 

Prozessbeteiligten als Basis für klare 

Aussagen, ob sich der RFID-Einsatz für 

ein Unternehmen beziehungsweise für 

ausgewählte Prozesse mittel- und lang-

fristig lohnt.

Die Analysevoraussetzungen

Genau hier setzen RFID-Potenzialana-

lysen an. Zunächst werden die für den 

RFID-Einsatz geeigneten Bereiche des 

Unternehmens eruiert: erfahrungsgemäß 

verfügen Unternehmen nach einem ersten 

Process-Screening durchschnittlich über 

10 bis 12 RFID-relevante Prozesse.

Je nach Unternehmensgröße sind sechs 

bis 12 Mitarbeiter des Anwenderunterneh-

mens involviert, durchweg Prozesskenner 

in verantwortlichen Funktionen wie Logi-

stikleiter, Lagerverantwortliche oder lei-

tende Mitarbeiter im After-Sales-Bereich. 

Deren Input bilden zusammen mit den 

RFID-relevanten Prozessen die Grundla-

ge für die weiteren Analyseschritte.

Aufwand-Nutzen-Matrix

Beim Scoring, dem nächsten Step, wird 

jeder der RFID-relevanten Prozesse 

anhand von Kosten-Nutzen-Indikatoren 

auf seine RFID-Tauglichkeit untersucht. 

Auf das Scoring folgen drei weitere Ana-

lyseschritte, die Prozesse, Systeme und 

Wirtschaftlichkeit beleuchten. Beim Step 

„Prozesse“ wird auf Basis der ermit-

telten Ist-Daten ein Soll-Design gene-

riert, das bereits einen konkreten RFID-

Soll-Prozess ergibt, der auch die Anfor-

derungen an die Systeme definiert. Die 

Analyse der Systeme umfasst Hardware, 

Software und Integration und resultiert 

unter anderem in einem Infrastruktur-

Mengengerüst, das über die Anzahl und 

Einsatzorte der benötigten Transponder 

und Lesestationen informiert. Die exakte 

Definition der IT-, Integrations- und Kom-

munikations-Anforderungen ist hierbei 

unverzichtbarer Bestandteil der Potenzi-

alanalyse. Auf der Nutzwert-Ebene der 

Analyse lassen sich die per RFID-Ein-

satz realisierbaren Zeitreduzierungen, 

Kosteneinsparungen und Steigerungen 

der Prozess-Qualität in einem hohen 

Detaillierungsgrad nachweisbar und rea-

listisch darstellen. Kosteneinsparungen 

ergeben sich indirekt über verkürzte Pro-

zesszeiten, direkt durch Bestandsredu-

zierungen oder Fehlervermeidung.

Dr. Sonja Sulzmaier
Manager Corporate Marketing

ESG Elektroniksystem- und Logistik-GmbH
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Wirtschaftlichkeit von RFID für komplexe interne und externe Logistikprozesse
RFID-Potenzialanalyse
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Kosten- und Zeitrahmen

Die Kosten für eine RFID-Potenzialanaly-

se sind abhängig von der Anzahl der zu 

betrachtenden Prozesse und beginnen, 

beispielsweise bei mittelständischen 

Unternehmen mit Umsatzvolumina zwi-

schen 200 bis 300 Millionen Euro bei 

einem Aufwand von etwa 30 bis 40 

Manntagen. Bei Konzernen mit Werks-

verbund-Strukturen und komplexen, 

internationalen Logistiknetzwerken kön-

nen 150 bis 200 Manntage erforderlich 

sein. Bei Analysen einzelner Prozess-

Ideen, zum Beispiel der Kosten-Nut-

zen-Aspekt der RFID-Ausstattung von 

Behältern, genügen in der Regel acht 

bis zehn Tage.

Nutzen der RFID-Potenzialanalyse

Zu den Vorteilen der RFID-Potenzial-

analyse zählt die Neutralität hinsicht-

lich Hardware und Software, so dass 

jedem Interessenten eine in jeder Hin-

sicht neutrale Analyse als Ergebnis prä-

sentiert wird. Die Ergebnisse der Ana-

lyse werden in einem RFID-basierten 

Sollprozess zusammengefasst. Diese 

neutrale, funktionale Anforderungsdo-

kumentation informiert umfassend über 

alle für die Realisierung erforderlichen 

Aspekte. Mit der RFID-Potenzialana-

lyse lässt sich der Realisierungs- und 

Kostenaufwand für Hardware, Soft-

ware, Installierung und Integration 

exakt nachvollziehen. Der Kunde hat 

ein detailliertes Lastenheft für die auf 

seine Anforderungen maßgeschnei-

derte Umsetzung der RFID-Technolo-

gie zur Hand. Unternehmen, die in den 

kommenden zwei bis drei Jahren ihre 

Logistik wesentlich verändern wollen 

oder deren Kunden bereits RFID ein-

setzen, sollten sich auf jeden Fall mit 

RFID auseinandersetzen. Der erste 

sinnvolle Schritt hierzu ist eine RFID-

Potenzialanalyse.
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